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Zur Bestandsentwicklung des Laubfrosches (Hyla arborea) 
im Bienwald (Südpfalz)

von Ludwig Simon

Einleitung

Der Bestand des Laubfrosches in der Vorderpfalz unterliegt seit Jahren einer merkli
chen Dynamik. Diverse Artenschutzmaßnahmen auf der Basis des Artenschutzprojek
tes „Auenamphibien“ ( B it z , S c h a d e r  &  T h ie l e  1993), insbesondere durch Artenhilfs
maßnahmen von Verbänden, die SGD Süd (Biotopbetreuung) oder im Rahmen von Na
turschutzgroßprojekten (Bienwald; Hotspotprojekt Oberrhein des BfN) haben lokal zu 
einer beachtlichen Bestandsanhebung geführt, die hier dargestellt ist. Auch in der Rhein- 
aue Rheinhessens gibt es nach R B r e u e r  und H. S c h a d e r  wieder Rufnachweise der 
mobilen Art. Dies ist insofern bemerkenswert, als andere Arten landesweit bzw. spezi
ell in der Pfalz dramatische Bestandseinbußen hinnehmen mussten. Zu nennen sind hier 
u. a. der ehemals häufige Grasfrosch {Rana temporaria) in Rheinhessen-Vorderpfalz, 
die Gelbbauchunke (Bombina variegata) (früher am Haardtrand verbreitet, heute dort 
nur noch 1 -3 Vorkommen) und der Moorfrosch {Rana arvalis), dessen Areal am Ober
rhein fortwährend schrumpft.

Material

Die Daten entstammen den Datenbanken von GNOR und LfU sowie der Meldung von 
Einzelpersonen (M. H ö l l g ä r t n e r , M. K it t , G. K ü m m e l , T. S c h u l t e , H. W e ib e l , Verf.) 
sowie des örtlichen Forstamtes (H. F r o h n w e il e r ) ,  die meine Umfrage beantwortet ha
ben und denen hier ebenso herzlich gedankt sei wie H. K ie w it z  für die Kartenerstellung.

Ergebnisse

Vorgestellt sind der Ausgangszustand 1985-1991 (Abb. 1) sowie eine Karte mit allen 
Nachweisen im UTM-Raster (Abb. 2), wobei es nicht möglich war, in jedem der jün
geren und kürzeren Zeitabschnitte alle Vorkommen zu kontrollieren, so dass die Anzahl 
der Nachweise sicher größer ist, als es der jeweilige Zeitabschnitt zeigt.
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Anhang

Abb. 1: Verbreitung des Laubffoschs (Hyla arborea) im Bienwald. Ausgangszustand 1985-91.
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Abb. 2: Entwicklung der Laubfroschvorkommen im Bienwald von 1985 bis 2014.
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